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Die Löſung des engliſchen Kohlenproblems
Eine Danzig Note der Botſchaftertonferenz Der deutſche Botſchafter in Rom über die deutſch italieniſchen Beziehungen

Die deutſche Kote über die Dieſelmotoren überreicht Sitzung des paritätiſchen Beirats für Oberſchleſien

z deutſche Kult d ijale M i des Staat örDie Aufgaben der Demokratie a Pollen z e r r W
Ueber die Aufgaben der Deutſchen Demokraie

Vorſitzende der Deutſchen Demokratiſchen Partei A g Dr
Karl Peterſen in der Ortsgruppe Treptow der Demo
krat ſchen Partei am 28 Oktober in einer groß angelegten
Rede unter lebhaft im Beifall geſprochen

Das ruſſiſche und das deutſche Volk haben im Weltkrieg
das gleiche Schickſal gehab Beide ſind zuſammengebrochen
z Deutſchland und Rußland gründete ſich die Macht im
Staat zunächſt auf die Gewalt eines Teils der B völkerung
auf die Gewehre in den Händen des Proletariats Jn
Rußland blieb es ſo Deutſchland wählte den Weg desgleichen Rechts in der Demokratie Wie der einzelne früher

auch geſtanden haben mag zur Monarchie Dieſ r Weg des
entſprechenden gleichen Rechtes der Gerechtigkeit iſt der
einzig mögliche Weg der uns vom Bürger
krieg fern hält Halten wir nicht an der demokra
tiſchen Republik feſt wird die Gewalt von rechts oder links
ausgelöſt ſo müſſen wir wieder den ruſſiſchen Weg gehen
den Weg der von Gewoltherrſchaft zu Gewaltherrſchaſt
führt ſehr richtig bis ein Teil der Bevölkerung die Ge
walt in vie Hände bekommt der bereit und iſt
Staat und Wirtſchaſt wieder aufzubou n lebhafte Zu
ſtimmung Gewalttaten der Kommuniſten ſind ebenſo Le
fährlich wie Gewalttaten der Kappiſten Jmmer müſſen
wir dann einmünden in einen Weg der mit Blut und
Tränen und mit Zerſtörung der Wirtſchaft
verbunden iſt Zuſtimmung

Daher gilt es an der Demokratie rein und
klar und unbedingt nach allen Seiten feſt
zuhalten Zum Zwöcke der Sicherung der Demokratie
gilt es die Regierung zu gründen auf ſo breite Schichten
im Volke wie nur irgend möglich

Wenn je das Bekenntnis zum nationalen
Deutſchen Einheitsſtaagt notwendig war ſo beute
nach unſerm Zuſammenbruch Die 60 Millionen Deutſchen
können nur ernäfrt werden wenn das deutſche einheitliche
Staats und Wirtſchaf sgebiet erhalten bleibt und jeder
einzelne Deutſche bis an die Grenze des Möglichen ſeine
Pflicht tut Arbeiten nochmals und zumdritten Male arbeiten Außer unſerer Arbeit
haben wir heute nicht eine einige Quelle für die Be
zaßlung der Einfußr von Nahrungsmit eln und Rohſtoffen
Als Leitmotiv muß unſer geſamtes politiſches Handeln b
ſtimmen das nationale Zuſammengehörig
keitsgefühl des ganzen Volkes Dieſes Natio
nalgefübl darf nicht in nationoliſtiſche Vorzerrung ausarten
Der Frieden von Verſailles iſt cin Ausfluß des Chaup nis
mus Gerade die Alldeuiſchen haben deshalb keinen Grund
ſich über den Chauvinismus im Friedensvertrag zu be
ſchweren Sehr richtig

Der nationale Gedanke ſteht im Gegenſatz zum
primär internationalen Gedanken des So
zicklismus und Kommunismwus ab er nicht im Gegenſatz zum
Ausbau eines beſſeren internationalen
Recht s Wenn das deulſche Volk wenn die Welt aus dem
furchtbaren Schiſal nicht die Kräfte findet eine beſſere Zu
kunſt auf dem Gebiete in ernat onalen Rechts aufzubauen
ſo iſf die Menſchheit nicht der Aufgabe gewachſen welche das
20 Jarrhundert on ſie giſtellt hat Wir müſſen immer
wieder betonen daß das Streben noch einem beſſeren inter
nationalen Recht nicht im Gegenſatz ſteht zu nationaler
Poli if Sobr richtig

Wenn aber das Deutſche Volk in ſeinen weiteſten
Schichten national g ſinnt iſt dann muß die Demokra
tie die ſtärkſte Auswirkung nationalenGefürls ſein Nationales Gefühl läßt ſich nicht von
einem Monarchen komwandieren Desßalb muß die Demo
kratiſche Repyflk die ſtärkſt Auswirkung einer national
geführ en Politik werden Das ſei gegenüber Verdächti
gungen von rechts als einfache Tatſache feſtg ſtellt

Eine weitere Hauptforderung für unſere Polötik iſt
ſoziale Entwicklung von Staat und Wirt
ſchaft Was wir ſojale Politik nenneny iſt gus derſelben
Gedankenreihe entſproſſen und von ihr befruchtet wie die
Demokratie Auch in unſerer wirtſchaftlichen und inner
politiſch n Struktur wuß der Geßchtspunkt einer der Ge
rechtigkeit und dem Ausgleich dienenden Politik im
Mittelpunkt ſtehen

Gerade auf wirtſchaftlichem Gebiet iſt aber
ruhige langſame organiſche Entwicklung not
wend g Fas Betriebsrätegeſetz war deshalb eine
einfache Notwendigkeit ſozioler Gerechtigkeit Was wir
aber ablehnen müſſen ſind unklare ſozialiſtiſche
Erperimente die die Produktivi ät der Wirtſchaft in
Frage ſtellen Lebhaſter Beifall r die wir an dem
Pripateigentum und der Jndividual Wirtſchaft feſthal en haben uns mit den Sozialdemokraten in
aller Sachlichkeit darüber auseinanderzuſ tzen daß ſie nicht
wiſſen was Sozialismus iſt und daß der marxi
tiſche Sozialismus nicht zu einer Steigerung der Produk
tion in den Betrieben führen kann Zuruf im Gegenteil
ſondern zum Tod der Wirtſchaft Wenn wir die
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kann nur genommen werden aus dem Gewinn der Pro
duktion Arbei et die Wirtſchaſt nicht mit Gewinn ſo ver
kümmert jede Spott auch jede Kulturpolitik Das
Problem jeder Wirtſchaftspolitik lautetWie fördern wird die Produktivität der deutſchen

Wirtſchaf Wir können ſie nur fördern und erhalten wenn
wir im Wirtſchaſtsbetriebe die intereſſierte Per
ſönlichkeit erhalten hr richtig wenn wir vom
Leiter bis zum Arbeiter Gegenleiſtung für Leiſtung ſtellen
wenn wir eine Wirtſchaftsordnung erhalten welche die
Möglichkeit gibt die Tüchtigen ſich auswirken und Werte
ſchaffen zu laſſen von denen in ſozialer Verteilung des Ge
winnes die andern in gerechtem Ausgleich mitgefördert
werden Damit kommen wir zu dem Kernſatz daß die
Perſönlicheit das Bedeutungsvollſte in
der Welt iſt Da denken wir ganz beſonders an alle
diejenigen unternehmenden Perſönlichkeiten die wir in einer
geſund aufgebauten Wirtſchaft im Mittelſtand in Stadt
und Land haben im Handwerk im Kleinhandel
in der Land wirtſchaft Was wir brauchen iſt die
ſozial aus geſtaltete Wirtſſchaft welche ge
gründet ſein muß auf das Jntereſſe des Menſchen auf
das Privateigentum an den Produktionsmi teln wo
mit Gewinne erzielt werden Wir müſſen nicht die Produk
tionsmittel ſozialiſieren ſondern die Gewinne ſehr rich
tig durch ein ſoziales Steuerſyſtem durch
Zwangspverſicherungsbeiträge uſw Unſere
Partei muß es ablehnen fozialiſtiſche Experimente mitzumachen von denen wir nicht in ob
unſere Wirtſchaft dadurch verteuert wird ſehr gut Selbſt
verſtändlich müſſen wir manche Einrichtungen mehr unter
die Kontrolle der Allgemeinheit ſtellen Das
bat mit Sozialismus gar nichts zu tun Nich s wäre ver
hängnisvoller als wenn mit der Kohle Eperimente
gemacht würden welche die Kohlenförderung in Frage
ſtellen Es gilt jedem Arbeiter immer wiedor einzuſchärfen
er möchte ſeine Führer frogen was Sozialismus iſt
machen wir Jch bin überzeuet daß wenn ſie mit drei

Führern ſprechen ſie vier verſchiedene Antworten bekommen

Jch begreife nicht wie deutſche Arbeiter ruſ
ſiſche Rezepte anwenden wollen ſchlagt die Menſchen
tot und die Betriebe kaput dann kommt eine wirtſchaftliche
Zukunft die die übrigen ernähbren ſoll Wenn die Diktatur
des Proletariats in Rußland unbal ſare Zuſtände avslött
u ſollte eine Diktatur in Deutſchland nicht ähnliches

ewirken
Der zweite Teil der Rede galt dem Nachweis der Rot

wendigkeit eine Koalition der deutſchenMitte zu ſchaffen Wir müſſen die Poli ik ſtützen auf
alle Kräfte die bereit ſind dieſen Staat und dicſe Wirt
ſchaft in der Form der durch den Zuſammenbruch gegebenen
demokratiſchen Republik und einer national
ſozialen Politik zu ſtützen Obne eine Koalition
von Parteiſn können wir in Deutſchland überhaupt keine
Regierung bilden Wir muß en bereit ſein mit allen Par
teien takfiſch zuſammenzugehen welche ſich grundſätzl ch auf
den Boden der gewordenen Tatſachen ſtellten
Die Deutſchnationalen kommen für ein ſolche Po
ſitik nicht in Betracht Anders iſt es mit der Deutſchen
Volkspartoi tros der Art in der ſie den Wahlkampf
geführt hat Unſer Ziel muß es ſein die Forderung die
Naumann vor dem Kriege ausſprach als er die deutſche
Linke von Bebel bis Baſſermann ſchaffen wollte heute zu

rwirklichen durch die deutſche Mitte von Streſe
mann bis Scheidemann Die Stellungnahme der
Sozioldemokratie gegenüber der Deutſchen Volkspartei iſt
um ſo unverſtändlicher als ſozialdemokratiſche
Führer im Juni die Stützung der Regierung davon
abhängig gemocht haben daß die Deutſche Volks
vartei mit hineinkomme Hört hört Unſere
Par ei muß ſich die taktiſche Möglichkeit nach
rechts und nach links völlig frei haltenWir wollen mit der Sozialdemokratie zu
ſammenarbeiten aber zu ſagen ich mache meine
Taftik als Deutſche Demokratiſche Partei von den Ent
ſchlüſſen dir Sozialdemokratie abbängig das
iſt unmöglich Weil die Sozialdemokratie nicht mit
der Deutſchen Volksparei Politik treiben will ſollen wir
die Volkspartei wieder aus der Koolition heraus laſſen
Das wäre Abhängigkeit ron der Sozioldemokratie Die
deutſche Mitte muß ſo breit wie möglich gemacht
werden das Fißt der Erhaltung der deutſchen demo
kratiſchen Republik dienen An dem Gerede von einer
Fuſion mit der Deu ſchen Volkspartei iſt kein Wortwahr Jch würde es ollerdings begrüßen wenn aus den
zwei Parteien einmal eine Partei würde aber nur auf
unſerem Boden

Wie haben ute nicht allein Parteipolitik zu treiben
Die ehe h muß gerade jetzt untergeord
net werden der Vaterlanbspolitik Unſere Jdecn
haben ſich trotz unſerer rrir vom 6 Juni als die ſieg
haften bewährt Die Politik die die Deutſche

Volkspartei heute in der Regierung treibt iſt die
alte Politik unſerer Partei Sachlich undideell ſind wir die Sieger des 6 Juni und werden wir die
Sieger auch in Zukunſt bleiben

Das fibkommen mit öden engliſchen
Bergarbeitern

Die Einigung zwiſchen der engliſchen Regierung
und den vier Delegiertenſührern der Bergarbeiter iſt von
Sir Robert Horne im Unterhaus mitgeteilt worden
Sie iſt mit großer Freude aufgenommen worden Aber
eine Reuter Depeſche vom 28 d Mts meldet daß die Ab
ſt im mung am 2 November ſtatt ind t und die
Wiederaufnahme der Arbeit etwa in einer Woche vom 29
ab gerechnet vorgeſehen wird Es iſt den Führern alſo nicht
gelungen dieſen Zeitverluſt der für alle Teil koſtſpielig iſt
zu vermeiden Der Streik wird alſo 17 Tage gedauert
haben Es wird angenommen daß die Abſtimmung eine
ftark Merreit für die Verſtändigung berbeiführt

Das Abkommen boſagt nach den Mitteilungen Hor
nes im Anterhaus u Wenn der Wochendurchſchnitt des
Erträgniſſes ans der Exprortikohle während der Probezeit
fich ſo hoch beläuft wie der wöchentliche Durchſchnitt der
Errägniſſe ron Exportkohle während des im September
endigenden Jabresviertels ſo wird die Lohnerhöhung
je nachdem 1 Schilling 6 Pence ſukzeſſive 424 Penny be
tragen Wenn nach Abzua der Koſten für eine Mehr

förderung die Erträgn ſſe über die Septemberziffer hin
gusgeh n ſo ſollen 6 Cents für weitere ie 288 000 Pfund
Mehrerträanis zu obhigem Betrag Finzugefügt werden Bei
den Berechnungen ſoll die Quantität für Erportkohle in
jeder Woche periodiſch beſtimmt werden nach dem Ueber
ſchuß oder Mindererträçnis gegenüber ciner Jabresförde
rung von 219 Millonen Tonnen Das Erträgnis iſt zu
errechnen durch Multiplizieren des jeweiligen U berſchuſſes
mit dem Durchſchnittspreis des Septemberviertelſjahres 1920
Die Mehrkoſten für die Förderung ſollen
auf 14 Schilling für jede Tonne ffeſtgeſetztwerden e über die Förderung im Senptembervierteljahr
1920 erzielt wird Die Regierung verändert Abſatz 3 des
Borgbauarſetzes wodurch der Satz von 10 Prozent aus dem
Mebrgewinn der dem Beſitzer auf Grund des beſonderen
Kohle notaeſetzes zuſteßt veränderbar wird Jn Zukunft ſo
ein Viertel dieſer 10 Prozent zugezaßlt oder heruntergeſetzt
werden je nachdem der früher erwähnte Cents Zuſchlag
oder Abzug von dem Lohn der Arbeiter erfolgt Die je
weilige vorgenommene Regelung durch das Berabguamt be
treffend die Höhe der Erträgniſſe gqus dem Koblenbergbau
und die zu zablenden Be rägs ſind für beide Teile Arbeiter
und Arbeitgeber vernfl chtend

Dieſe techniſchen Beſtimmungen haben ohne Zweifel ſehr
weitgehend allgemeine Bedeutung Fs iſteine ſehr enge Areits gemeinſchaft zwiſchen
Arbeitgeber und Arbeitnehmer feſchaffenDas individuelle Jntereſſe des Unternehmers an
ſeiner Arbeit iſt orwahrt ebenſa wie das des Bergarbeiters
infolge der Zuſchläge heträchtlich erhöht iſt Die
Regierung verliert nichts von dem Einfluß den ſie durch
die Kriegsgeſrtzgebung im engliſchen Bergban gewonnen
hat Wonn die engliſchen Berearheiter das Fraebnis an
nehmen ſo iſt ein ſehr erheblicher Schritt für
den ſozialen Frieden in England getanzugleich aber auch für die Porwirkſichung der in der ganzen
Welt ſeit Kriegsende ſo mächtig gewordenen Beſtrebun
gen für ſtärkere Beteiligung der Arbeiter
an den Betrieben

Jn ſiner Unterhausrede hat Horne auf einen Punkt
aufmerkſam gewacht an dem freilich die ganze Regelung
voch ſcheitern kann Er ſacte Nur durch eine
Herabſetzung des Wertes der Produktion
kann eine Verminderung der Arbeitslöhne
ebenſo wie der AUnternehmergewinne ein
treten Das Feißt doß die Arbeiter das Riſffo ſowrit
die Prämienzuſchläge in Frage kommen bei der Erzeuqung
der Kohlen mittragen Für die allgemeine Preisbildung
iſt es nö ig daß bei Verbilligung der Koßle die Preiſe
der Lebenshbaltung automatiſch mitſinken und alſo
feine wirkliche Verſchlechterung der Lage der Arbeiter bei
Varminderung der Erträgniſſe eintritt Trotzdem iſt es
abber immer noch mögl ch daß ſich in dieſem Punkte ein
erheblicher MWMiderſtand beſonders im radikalen Sſidwales
erheht Es iſt kein Zweifel daß die gecrenwärtige Regelung
vn Horne erſtrebt war und die jetzt erfolg e Einigung auch
obne Streik hätte erfolen können Der Streik hat beßen
falls die getroffen n Voereinborungen beſchleunigt Das
Streiknotgeſetz wird vom Unterbaus in dritter Leſung
angenommen Vom interng ionalen Standpunkt aus
bedeutet die Uebereinkunft daß das Jntereſſe derengliſchen Regierung an der Hoch haltung
der engliſchen Kohlenpreiſedurchdieleber
einkunft noch ſteigen konn denn auch das Jnter
eſſe der Arbeiter an möglichſt hohen Lhnen ſteigt ſehr
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weſentlich durch die Tebereknkunft Die internakko
nale Spolidarität zwiſchen den Arbeitern Englands
und des Kontinents muß dadurch erheblich beeinträch
tigt werden

Die Forderungen öer Beamten
Der zweite Beamtentag des Deutſchen Veamtenbundes dermehr al 14 Millionen Beamte vertritt hat am 27 Oktober fol

gende Ent chließung angenommen
Der vom 25 bis 27 Oktober 1920 in Berlin tagende zweite

Beamtentag des Deutſchen Beamtenbundes warnt Reglerung
Vollsverlretung und Oeffentlichkeit in zwölfter Stunde die letzte
wirtſchaftliche Widerſtandskraft der Beamtenſchaft durch kurz

zu vernichten und dadurch das
ückgrat des Staates zu zerbrechen Vorausſetzung für den Erfolg

der unbed ngt nötigen gerechten Löſung der Beſoldung frage iſt
es daß alle Wege beſchritten werden die geeignet ſind di e
Kaufkraft des Geldes zu heben Während Arbeitslohn
und werbendes Kapital his zur Unerträgl chkeitdurchSteuern
belaſtet ſind feiert die Spekulation mühelos Triumphe
Der zweite Begmtentag verlangt daß ergegen endlich mit rück
ſichtsloſer Energie vorgegangen wird Jnsbeſondere
fordert er daß feder Mehrwert an Grund und Bo
den dergusder Arbeit der Geſamtheitentſtehtdie Grundrente ſowie alle arbeitsloſen Ge
winne aus Monopolen und Valutanot reſtlosden Zwecken der Allgemeinheit nutzbar gemacht
werden Nur hierdurch iſt es mögl ch die deutſche Volkswirt
ſchaft wieder leiſtungsfähtg u machen und zu befeſtigen nur darn
lann mit den Milliardenaufwendungen für die Beamtenbeſoldung
rine wirkliche und wirtſame Beſoldungsreform geſchaffen werden

Deutſchland und Jtalien
Ein Vertreter des hatte eine Unterredung mit

dem deutſchen Botſchafter von Berenberg Goßlerin der dieſer ſeine Ueberraſchung hinſichtlich der in Jtalien ge
äußerten Beſorgniſſe über angebliche Beſtrebungen
Deu tſchlands ausdrückte und erklärte Deutſchland kann und
will nicht ein Werk der Durchdringung in Jtalien ausführen
ſondern nur mit dieſem zuſammen arbeiten Deutſchlands Lage
iſt ſo daß es nur daran denken kann ſich wieder a u fzubauen
Der Friedensvertrag hat ihm den größten Teil deſſen genommen

was die Grundlage S Induſtrie ausmachte vor allem das
Eiſener z Deutſchland iſt jetzt ein armes Land Faſt alle

Rohſtoffe fehlen ihm und Geld Es könnte keinesfalls ein Werk
der Turchdringung in einem andern Lande durchſühren deſſen
Kultur und Jnduſtrie einen ſo hohen Grad der Entwicklung er
reicht haben wie in Jtalien Der Botſchafter trat für eine herz
liche Zuſammenarbeſt Deutſchlands mit alken anderen Mächten
des europäiſchen denn in gemeinſamem Jntereſſe ein r
ner ſagte er Zur Vermeidung von Weltmonoroken
und zur Stärkung des ſo ſchwergeprüften Europas hat Deut chland
das größte Jntereſſe daran v Jtalien eine blühende Jnduſtrie
beſitze Der Botſchafter ſprach den Wunſch aus daß ſich die ita
lieniſche Metallinduſtrie wieder aufrichte und ſo dazu beitrage
den Wohlſtand des Vaterlandes zu vergrößern Die Deutſchen
fügte der Votſchafter hinzu ſeien verurteilt die Kette der ihnen
urch den Friedensvertrag auferlegten wirtſchaftlichen Bedin

gungen zu tragen Hoffentlich werde ſich die Welt überzeugen daß
dieſe Bedingungen verdeblich ſeien und zwar nicht nur für Deutſch
land Der Botſchafter ſchloß indem er Jtalien gufforderte jeg
liches Mißtrauen gegen Deutſchland fahren zu laſſen

Die Verhandlungen über Danzig
Die Botſchafterkonferenz hat der deutſchen Delegation geſtern

vormittag in Beantwortung der Note vom Sonnabend durch
welche die Delegation Verhandlungen mit den Polen unter Be
rufung auf die Unveränderlichkeit des Vertrags
entwurfes abgelehnt hatte eine neue Note zugehen laſſen in
der es heißt Die Botſchafterkonferenz bedauert ſebhaft daß ſchein
bar ein gewiſſes M ß verſtändnis die Verhandlungen verhindert
die ſie zwiſchen den Vertretern der freien Stadt Danzig und den
Vertretern der polniſchen Regierung gewünſcht hatte Es hat
niemals in der Abſicht der Bot chafterkonferenz gelegen die weſent
lichen Löſungen eder zur Diskuſſion zu ſt Nen e durch den
Vertragsentwurf feſtgelegt worden
glaubt und glarbt noch daß es von größerem Vorteil re wenn
die beiden Parteien ohne daß
in Frage geſtellt würde ſich dahin einigen würden itgendw lche
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Anterhaltungsbeilage der Sagale Zeitung
Sonntag den 31 Okt Jnhalt Der Alp von Zerled Roman von
Kurt Martens An die Toten Gedicht von Adolf K afſau

Wußten Sie ſchon Von Profeſſor Ypſikon Muſik Von
Tptav SchürenSondershauſen Bunte Zeitung Rätſel
ecke

Künſtler von heute
Von

Hermann Lange

Nachdruck verboten

Dermaleinſt war der Künſtler der die Jgnoranz des
Lebens am Treff lichſten verſtand und abſeits der Welt
ſchöne Dinge trieb Der Künſtler von heute aber weiß daß
nur der wabrhaft über das Leben hinauszurwachſen vermag
der ſeine Wurzeln mitten im Leben haut und ſeine Kraft
aus dem tiefſten Leben nimmt Er betrechtet es nicht mehr
als ſeine Aufgabe das Leben zu verſchönen und zu um
ſchönen ſondern es zu vertiefen bis in die Abgründe da
Wirkung und Urſache eins ſind Nicht mehe verbeſſern
oder richtiger geſagt ausbeſſern ſoll er Künſtler das
Dafein ſondern der von hrute ſoll das verſchtrunden Leben
aufſpüren und wo es da iſt aufdecken bis an die Wurzeln
die unendlichen Urſprungs ſind Deshald iſt auch nicht die
Kunſt ſelbſt dieſe Pferche Pegaſus geweſenen Troſchkenganſa
mehr ſein Feld ſondern das Leben in allen ſeinen Ah
ſtufungen Nich mer Wort und Bild andeen die höchſte
Stufe dieſes Seins iſt der Heutigen letites Ziel vor dem
nichts Fertiges und nichts Bleibendes iſt

Dermoleinſt ſangen die Sänger Aaiſern und Königen
Rittern und Jungfräulein Die Maler malten für Leute
et ſt viel Geld und zuweilen ein wenig Kunſtintereſſe
atten

Nicht durch die Umgeſtaltung gewiſſer Verhäl niſſe in
letzter Zeit ſondern allein durch die Veränderung der künſt
leriſchen Betätigung ſelbſt iſt dies anders geworden und
wird dies noch weiter anders werden Mehr denn je rührt
Heute die Kunſt an die höchſten Probleme ber Menrchheit
ja ihre Fragen ſind die Menſchheitsfragen ſokbſt Darum
wendet ſich der Künſtſer von heute guch nicht mehr an eine
beſtimmte Klaſſe ſondern an die Menſchen überhaupt an
jeden einzelnen Menſchen

Die Maſſen haben aufgehört in Dumpfheit und um
eit der vollermenen Erdumpfung entgegen zu leben Ein
trahl pon Sinn Und Veſjnnung auf otzre Dinge iſt in der

ſind Die Konferenz hatte ge

Zuſätze oder Detaklsveränderungen im Text vorzunehmen die
darauf hinauslaufen würden entweder die Tragweite gewiſſer
Beſtimmungen genauer feſtzuſtellen oder deren Ausführung zu
rleichtern und die Bedenken zu beſeltigen die geeignet wären das

Einvernehmen der beiden Partefen zu gefährden Aber es bleibt
ſelbſtverſtändlich dabei daß in dem am 20 Oktober mitgeteilten
Wortlaut keine Aenderung welche es auch ſein möge vorgenom
men wird die nicht die Zuſtimmung der beiden Parteien findet e
zur Unterzeichnung des Vertrages aufnenommen worden ſind Die
vermitte lnden unverbindlichen Beſprechungen die der Rech seirat
im franzöſiſchen Min ſterinm des Aeußern Fromageot als Beouf
tragter der VBotſchafterkonferenz in den letzten Tagen Hauptſöchlich
mit den Vertretern der Danziser und polniſchen Delegation ge
führt hat wurden heute fortgeſetzt

III

Zur Lage in Oberſchleſten
Die vorbereitende Sitzung des paritätiſchen Beirates bei

der Jnteralliierten Kommiſſion wurde am Donnerstag in
Beuthen in Anweſenheit des Eenerals De Marini und
des Generaloberſten Percival durch General Le Rond
mit einer franzöſiſchen Anſprache eröfſfnet die ins
Deutſche und Polniſche überſettt wurde Le Rond führte
aus der Beirat ſolle vor allem daran mitarbeiten die
Ordnung in Oberſchleſien aufrechtzuerhalten und die volle
S der Abſtimmung zu gewährleiſten Der Wille der

nteralliierten Kommiſſion unpartiiſch zu ſein werde auch
weiterhin keine A nderung erfahren Deutſche und Polen
Bee ſich zukünftig mit chriſtlicher Liebe entgegentreten

farrer Ulitzka als Führer der deutſchen Abordnung
antwortete zuſtimmend zu dieſen Wünſchen Wert werdee daran gelegt daß die Abſtimmung auf der Grund

age des Frieden svertrages ſtattfinde Jm Namen
der Polen gab Korfanthy in franzöſiſcher Sprache eine
Erklärung ab wonach die Polen Ruhe in Oberſchliſien und
unverfälſchte Volksabſtimmung wünſchten Die landfremden
Elemente müßten ſchleunigſt entfernt und die Grenze Ober
ſchleſiens ſowohl geren Deutſchland als auch gegen Polen
hermetiſch abgeſchloſſen werden Das Jntereſſe Oberſchleſiens
und vor all m wirtſchaftliche Rückſichten erforderten möglichſt
baldige Abſtimmung

Die Note über die Dieſelmotoren
Die deutſche Regiernng ließ geſtern in Paris eine Note

und eine Denlſchrift über die Krage der Dieſelmotoren über
reichen Es wird darin ausgefilhrt daß die deutſche Regierung
die Verecht igung der Forderung der Jnteralſiierten
Kommiſſion auf Zerſtörung der ſchnellaufenden Dieſelmoto
ren nicht anerkennen könne Der Artikel 188 des
Friedensvertrages ſpreche nur davon daß die UVoote ſo
weit ſie nicht ausgeliefert würden abzubrechen ſeien
Artikel 189 ſetze andererſeits ausdrücklich feſt daß die aus
dem Abbruch der deutſchen Kriegsſchiffe und UVoote ſtam
menden Materiglien zu rein induſtriellen und Handels
zwecken Verwendung finden dürfen Die im November 1919

des auszulieferenden oder zu zerſtörenden Materials habe
die Tieſelmotoren nicht enthalten Erſt vier Monate ſpüter
ſei der Nachtrag bekannt geworden in dem ſie aufgeführt
waren Die rer führt weiter aus daß der ſchnell
laufende Dieſelinotor ieine für Kriegszwete geſchaffene und
geeignete Maſchine ſei Leichtigkeit und Raumerſparnis
en ſeine Hauptvorteile bei großer Leiſtungsfähigk it die
ie Häuſigkeit ſeiner induſtriellen Verwendung erllärt Es

wird weiter ein Ueberblick über die Art das Gebrauthz der
Dieſelmotoreon in en e gegeben und an Hand von ein
zelnen Veiſpielen aus der Induſtrie dargelegt daß eine Er
ſanſchaffung bei Zerſtörnng dieſer Maſchine ſehr häuſig nicht
möglich ſei Es wird weit r darauf hingewieſen daß die
Zerſtörung der Dieſelmotoren der Lahmlegung ganzer Jndu
ſtrien gleichkommt und weitere einſchneidende Einſchränkun

eine der beſagten Löſungen wieder

gen der deutſchen Produltionskraft bedeuten würde Zu
gleich würden Tauſende von Arbeitern bro los gemacht und

untätigem Leben verurteilt werven was die Laſten und
fahren für Deutſchland unerträglich vermehren würde

von der Interalliierten Marinckommiſſion überreichte Liſte

J

franzöſiſcher Sprache abgefaßt ſind

Die Chemnitzer Orgeſch Angelegenhei
Die beiden der Teilnahme an unerlaubten Machenſchaften

verdächtigen Offiziere der Landespollzei ſind von dem Oberſt von
Page in C J zunächſt nur beurlaubt worden Jnfolge
deſſen hat der ſächſiſche Miniſter des Jnnern Kühn eine Verfügung
an das Landesamt der Landespolizei erlaſſen

Der Oberſt von Page iſt erneut darauf hinzuweiſen daß der
Hauvtmann Conradi und der Leutnant Scholle durch den Miniſter
des Jnnern ihres Dienſtes enthoben ſind Dieſe Anordnung iſt
bireits ſoweit Leutnant Scholle in Frage kommt am 25 Oktober
und für Hauptmann Conradi am 26 Oktober erfolgt Eine Be
urlaubung der beiden Offiziere auf deren Wunſch durch Herrn
Oberſt von Page iſt unzuläſſig Beiden Offizieren iſt der Zutritt
zur Kaſerne bis auf weiteres zu verweigern Jhr am 31 Oktober
fälliges Gehalt iſt zu ſperren und erſt auf Anordnung des Mi
niſters des Jnnern auszuzahlen Sofern durch ne bei
der Offiziere die vom Miniſter des Jnnern angeordnete Amts
enkhebung unwirkſam gemacht ſein ſollte iſt der hierfür verant
wortliche vzſgegt Offizier umgehend ſeines Dienſtes zu ent
heben und die Unterſuchung gegen ihn einzuleiten

Die Chemnitzer Volksſtimme und andere Zeitungen haben
unter der Ueberſchrift Entlarvnng der Orgeſch in Sachſen mit
geteilt daß die in den angeblichen Sammellagern der Orgeſch in
Zeithain und Frankenberg befindlichen Reichswehrformationen die
Verpflichtung zur Aufnahme BVewaffnung und Ausrüſtung des
Chemnitzer Bqtaillons der Orgeſch übernommen hätten Hierzu

erklärt das Wehrkreiskommando IV Dieſe Behauptungen ſind un
richtig Weder in Zeithain noch in Frankenberg noch in irgend
einem anderen Orte des Wehrkreiſes iſt von Reichswehrforma
tionen die Bewaffnung der Ausrüſtung des Chemnitzer oder eines
anderen Orgeſch Bataillons übernommen worden Weder der Ge
neral z D Senfft v i ge noch ein anderer der in der genannten
Veröffentlichung aufgeführten Offiziere gehört der Reichswehr an
Zwiſchen Orgeſch und Reichswehr beſtehen keine Abmachungen

Der Reichsminiſter Koch hat eine Anfrage des Abgeordneten
Keil wie folgt beantwortet Der Forſtrat Eſcherich hat eine
Unterſtützung ſeiner Oroaniſation weder von dem Reichs
wehrminiſter Geßler noch von mir erhalten Auch
hoben werder der Reichswehrminiſter noch ich eine Summe zu
geſagt

Deutſches Reich
Einen bem rkenswerten Beſchluß hat die Schneider

innung des Kreiſes Gronau i Hann in ihrer
letzten Vollperſammlung gefaßt indem ſie von nun ab für
die Verarbeitung der von Privpatperſonen Schiebern
Schleichhändlern und Hauſierern Anzug und
Kliiderſtoffe cinen Extrazuſchlag von 10 Prozent auf den
Arbeitslohn feſteeſetzt hat Die Schneider und Schneide
rinnen des Kreiſes wollen h und das Publikum dadurch
vor dem bedrobhlichen Umſichgreifen des Handels mit minder
wertiren zum Teil ganz ſchlechten Stoffen ſchützen und dem
reellen Handel wieder auf die Beine Felfen

Der erſte für die Hamburg Amerika Lirie im Bau be
ſindliche Dampfer hat am Donnerstag ein Probefahrt
unternommen Der Dampfer der den Namen Abeſ
ſinia erhielt iſt auf dem Bremer Vulkan in Vegeſack er
baut und für die Frach fahrt beſtimmt Er hat eine Trag
fähigkeit von 2350 Tonnen und eine Geſchwindigkeit ron
neun Seemeilen in der Stunde Das Schiff iſt für die Le
vantefahrt beſtimmt

AuslanösRunöſchau
Der Vatikan in Geldnot Der Vatikan kämpft an

ſcheinend mit finanziellen Schwierigkeiten denn nach
Blättermeldungen iſt in Newyork eine Sammlung zugunſten
des Heiligen Stuhles eingeleitet worden Die amerikani

n

ſchen Katholiken wollen die Summe von 25 Milſionen Dollar
aufbringen

Franzöſiſcher Proteſt beim Völkerbund Wie die Pa
riſer Liberté mitteilt hat die franzöſiſche Regierung beim
Generalſ kretariat des Völkerbundes dagegen proteſtiert
daß die dem Miniſterium ſür auswärt ge Angelegenheiten
zugehenden Mitteilungen oſt in engliſcher und nicht in

Menſchheit ſich bäumende Secle gekommen und jeder der
mehr als Odem hat will teilhaben an dem was wir ſchlecht
hin Kunſt rer Jn allen auch im letzten der Erde ſchläft
leicht oder tief der Ausdruckswille und ſeine letzte Stufe

der Erlöſungswille und Erlöſungsgedanke
und damit erlöſen will ſich was lebt weil ſonſt keine Er
läſung iſt Unſere Zeit iſt wieder Hellfühlend geworden
Tote Dinge ringen nach Odem Solkſt die Steine ſchreien
nach Ausdruck und Erlöſung Darum iſt heute der wahr
hafte Künſtler dem wahrhaften Menſchen und dem Leben
in und über den Dingen näher denn je

So glaubt der Künſtler ron heute cuch nicht mehr daß
die Kunſt dahingeht wenn ſie Volkskunſt wird Das heißt
nicht daß der Maler ſeine Bilder malen ſoll rie der Ge
ringſte der Menſchheit ſie ſehen mag aber es heißt daß er
wiſſen ſoll von dem was den Erſten und Letzten nacht
wandeln oder tanzen macht damit auch ſie wiſſend und
ſehend werden in ihren Sehnſüchten

Wohl gab es zu allen Zeiten Künſtler die ſich in
Gruppen und Grüppchen zuſammenſchloſſen um zu kämpfen
für ihre das heißt der Künſtler Zieke Zum erſten
Mal aber geſchieh es in unſerer Zeit daß der Künſtler vor
die Menſchen hintritt um ſie alle zum Kamvfe für ein ge
meinſames Ziel zu rufen welches da heißt Verwachſenſein
von Menſchſe n und Kunſtwerk Der Künſtſer von heute
wendet ſich nicht mehr wie der von einſt on die Gebildeten
aller Stände Er weiß geſchmähten Antlises und weinen
den Horzens daß niemand ihm ferner iſt als der Gebildete
der Fech nicht ſelbſt gebildet hat Darum ruft er unter dieMenſchen überbaupt an deren Etliche Bildungsformenferne

r gloubt Und eben um dieſes Zi les Einheit j glichen
Menſchenzicles wit Kunſtziel willen glenbt ver Künſtler
von heute das Recht zu Faben die Menſchen lauter anzu
rufen als ſonſt Künſtler taten Kommet der zu uns aſſe
die Jhr glaube und nicht glaubet die Jhr lächeft und nicht
lächelt Jhr ſo te ſehen ünd kören und glauben lernen
Noch hört er allerorten den Ruf Hütet Euch vor den
Jüngſten Denn ſie ſind es die an die keiligſten Dinge
rühren Altes vergchten und Neues andeten lehren von dem
wir nichts wiſſen Doch er weiß Heilig iſt vos Leben ollein
und ewig neu und jung iſt das Leben allein Dieſes Leben
aber das lodernde Sein iſt ſein Element

Er und die meiſten ſeiner Brüder ſind ung jung in der
Jdee und der Kraft Sie ſind gewiß nicht fertig aber das
wünſchen ſie auch ferne von ſich Dein was Peißt ihnen
fertig ſein Fertig ſein heißt ihnen ohne Hoffnung ſeinMit iknen jcdech iſt aufgärende Hoffnung und unauslöſch
liches Zielſuchen nach vorwärts und aufwärts

Ausdrüfen

4

Eben dieſes Suchen iſt es das ſie lebendig macht o e
Aufhören Die Notwendigleit und Fruwzbarkeit dis
Suchens der Dur von geiſtigen Teufeln überſehgr
hieße die Möglichkeiten zum Fortſchreiten der Menſchheit
überhaupt leugnen Hieße behaupten wollen daß dieſe Weh
niemals mehr einen Schritt vorwärts kommen kann Nie
wohl würde ſich der Mann finden der zu lehaupten ſich
unterfinge das Flugzeug ſei nur ein Auswuchs der auf Ab
wege geratenen Jdee von der Voſtkutſche Nichts anderes
als ſolche Behauptung iſt der Jrrglauben daß das bisher
Vollbrachte in der Kunſt ein Ewiges Anüberwindliches dar
ſtellt daß wir zwar über alle ſonſtigen Ercungenſchaften
menſchlichen Vermögens hinauskommen werden niemals
ober über die der Kunſt Dieſe Phariſäer Sadduzäer und
Schriftgelehr en gegen neue Prophetie vergeſſen daß der
welcher über die Alten hinaus will ihr Sein und ihr Werk
ja nicht leugnet daß er nur mehr will und ſtärker vom
Geiſte beſeſſen iſt als ſie in ihrer ausdruksarmen Zeit be
ſeſſen und umgetrieben ſein konnten Vergeſſen daß auch
Goethe heute ein anderer ſein würde und müßpte als vor
hundert Jahren Sonſt wäre er nicht Goethe geweſen

Wer empor will ſteht nirgendwo anders als auf den
Schultern derjenigen die hin er und unter ihm waren und
dachten Und im eigenen Streben und Steigen wiederum

mit ſeinen Schultern Schemel für die die de kommen
werden

Und alſo will der Künſtler von beute nicht der Letzte
der Kette ſein ſondern nicht mehr und nicht weniger als

ſelbſt Prophet an ſchaffen und Schemel bilden denn
Propheten und dem Meſſias kommender Jahrtauſende

Georg Kaiſer nach München unkerwess
Der Dichter Georg Kal er ſoll nach einer in Berlin nge

troffenen Verfügung des Münchener Unterſuchungsrichters ſo fort
nach München gebracht werden Kaiſer dürfte inzw ſchen
bereits die Reiſe nach München angetreten haben Auch ſein Ver
ted ger Rechtsanwalt Leo Pinner iſt nach München ge
fahren um dort bei dem zuſtändigen Richter die nötigen Schritte
zu unternehnen die die Ueberführung Kaiſers in ein Kranken
haus Pezwecken ſollen Außerdem wird Rechtsanwalt Pinner den

Verſuch machen die ZurückziehungdesStrafantrages
zu erwirken J

u der Affäre ſchreibt der Vorwärts Erfreulicherweiſe wird
die für nächſte Woche im Großen Schauſplelhauſe angeſetzte Urauf
führung von Kaiſers neucm Stück Europa ohne Rückſicht auf
dieſen Zwiſchenfall vor ſich gehen Jn der Tat was imnter der
Menſch Kaiſer gefehlt Haben mag der chter ſteht unter Um
ſtänden dem Verbrecher näher als dem morglarſegneten Bür
ger man ſoll ſein Werk nicht darunter leiden laſſen
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Provinzial Nachrichten
z Merſeburg 30 Okt Die Merſebutger Ueherlandhahnen

planen die Errichtung eines Gemeinſchaftsbahnhofes in der ſoge
nannten Hölle am Damm

X Jehnitz 30 Oktober Die im vorigen Jahrehier
begründete Maſchinenfabrik für Eiſenbahnbedarf iſt
wieder arfgelöſt worden

O Magdeburg 29 Oktober Die Mitteldentſche
Ausſtellung geſichert Die Stodtverordneten bewiſtieten
zu dem af 3 Fillionen feſtgeſetzten Garantieſchatz der Mittel
deut chen Busſtelung eine Millicn unter der Vorgusſetzung daß
den Reſt die Macrdeburger Jnduſtrie qufbringen werde Da in
der gleichen Sitzung offiziell mitgeteilt wurde daß das Avs
ellungs und Meſſeamt für die Deutſche Jnduſtrie ſeinen Ein

pruch gegen die Ausſtellung zurückziebe wenn an dem Plan ge
wiſſe Aenderungen vorgenomwen worden ſo iſt das Zuſtane
kommen der Mitteldeutſchen Ausßellung für Siedlung ſerigle
Fürſorge urd Arbeit für 1922 in Magdeburg nun völlig geſichert

Selberſtedt 29 Oktober Die Straßenbahnnöte
Die Straßenbahn ſteht vor einer ſchweren Kriſis Nachdem erſt
vor kurzem der Fahrdreis von 25 auf 60 Pfennig heravfgeſetzt
worden war girg die Venubung der Vahn bei den verhälitnis

äkig durten Strecken erſchreckend zurück Nun hatte der Veirſebs
Cer ſich entſchloſſen daß alle ledicen Arbeiter und Angeſtellt n
entlaſſen wurden Aber auch die Verminderung um 29 Arbeits
kräfte die monatlich rund 25 000 Mark Lohn berogen hat nichts
genutt Der im Faushal svlan vorge ehene jährliche ſtädtiſche
Zuſchuß von etwa 108 000 Mark iſt bereits heute im erſten B
triebsbalbjahr auf über 350 000 Mark angewachſen Man ſteht
nun vor der Frage ob die Bahn weiter in Betrieb bleiben ſoll
gab man einen Verkauf vder die völlige Schließung vornehmen
oll Weitere Per onalentlaſſungen bedingen eine ganz erhebliche
etriebseinſchränkung

Euhl 27 Okt Eine neukommuniſtiſche Zei
tun Nachdem am Montag abend im Suhler Rathaus eine
Verſammlung Pro eſt erhoben hatte daß die Erfurter Tri
büne der Rechts U S P treu geblieben iſt hat man ſich ent
ſchloſſen in Suhl eine neukommuniſtiſche Zeitung zu gründen

Sport der Saale Feitung
Fußball im Saalekreis

Am möorgigen Sontnag ſind ſämtliche Ligarereine in Meiſter
S auf dem grünen Rafen vrſchäftigt Eine weilere

ärung in der Spitzengruppe kann der morgige Spieltag auch
noch nicht bringen da die führenden Vereine immer noch die
letchteren Spiele erledigen

Das bedeutendſte Spiel dürfte die Begegnung zwiſchen dem
V f L Halle 96 und Sportſreunde

ſein das auf dem Sportplatz am Zoo ſtattſindet Hier ſtehen ſich
zwei Mannſchaften gegenüber die beide ungefähr gleich ſtark ſind
und beide noch mit an der Spitze liegen Von dem Ausgang
dieſes Spieles hängt auch eine gewiſſe Verſchiebung in der Ta
belle ab Die Spottfreundemannſchaft die bisher immer noch an
zweiter Stelle ſteht hat bereits 4 Punkte verloren und muß

8331 jeden wei ren Verluſt vermeiden will Fe ſich nicht jeder
usſicht auf die Meiſterſchaft begeben Auch für 90 iſt es un

bedingt nötig hier einen Sieg herauszuholen Die Mannſchaft
hat zwar erſt ein Spiel verloren muß aber ſchließlich noch damit
rechnen hier und da einen Punkt laſſen zu müſſen Auf dieſe Art

und Weiſe könnte der V f L gegrn Wackex der zurzeit noch un
e daſteht leicht ins Hintertreſfen geraken und damit dem

Alt meiſter wirder zur neuen Meiſterſchaft verhelfern Alſo auch
von dieſer Seite wird alles eingeſehht werden um dieſen Kainpf
zu gewinnen Schon aus dieſen Erwägungen heraus kann man
annehmen daß ſich bier ein intereſſantes Spiel entwickeln wird
Nach den letz en Leiſtungen zu urtei en ſcheint die 06er Mann
ſchaft wieder im Kommen zu ſein Wir halten daher auch dies
mal zu ihr und ſehen in dem V f L den lnappen Sieger

Einen gleich ſchweren Kampf wird es auf dem Favoritplatz
geben zwiſchen

Favorit und Naumburg 05
Wenn beide Mannſchaften ſchließlich auch keine Ausſichten mehr
auf Meiſterſchaftsehren haben ſo geht doch deren Beſtreben dahin
möglichſt vom Ende wegzukommen und nicht in die üble Lage
verſetz zu werden im nächſten Jahre abſteigen zu müſſen Favorit
ar bisher alle Sviele verloren hat allerdings auch bisher nur
hwere Mannſchaf en als Gegner gehabt Die knavpen Nieder
lagen geden Wacker und Sportverein 98 ſtellen eigentlich der
Mannſchaft ein gutes Zeugnis aus Andererſeits müſſen aber auch
den Naumburgçern ihre letzten knappen Siege gegen Sport freunde
und Sportverein 08 hoch angerechnet werden Wir haben daher
au chdiesmal mehr Meinung für den Spottklub 1005 und trauen
ihm rinen knapren Sieg über die Favoriten zu wenn auch das
umorkehrie Ergebnis keineswegs eine Ueberraſchtung dedenlen

würde
Nicht viel Kopfzerbrechen macht das Spiel

Sportverein 98 gegen Preußen
Wenn auch der Svort verein in leizter Zeit zurückgegangen iſt ſo

es doch unwahrſcheinlich daß ſich die Mannſchaft von den
Preufen den Sieg ſtrei lig machen laſſen wird Preußen hat zwar
in ſeinen bisherigen Spielen großen Eiſer an den Tag gelegt
aber zu einem Siege oder Unentſchieden hat es bisher noch nie

gereiht Wir glauben auch diesmal daß ſie ſich ohne weiteres
m Sportvercin 98 beugen werden müſſen Das Spiel ſindel

vormittags 11 Uhr ſtatt
Die übrigen Mannſchaften weilen auswärts Ein ſchweresRingen iſt wohl in Merſeburg zu erwraten zwiſchen dem

rtigen
V f L und Vornmſſia Halle

Für Boruſſia gilt es in dieſem Spiele auch die Punkte zu er
ringen um weilerhin ein ernſter Anwärter um die Meiſterſchaft
zu bleiben Denn mit zwei Verluſtpunk en die die Boruſſen bis
her zu verzeichnen gehabt haken iſt die Lage durchaus noch nicht
ausſichtslos Merſeburg hat zwar in dieſem Spiele nich s groß zu
verlieren wird ſich natürlich aber eine Wort noch weiere
Punkte zu erringen nicht entgehen laſſen Auf eigenem Platz
ſind die Merſeburger bisher immer ein ſehr ſchwerer Gegner ge
weſen Boruſſia ſchrint elwas zurückgegangen zu ſein Schon
aus dieſem Grunde ſckeint es uns höchſt zweifelhaft daß es den

Hallen rn gelincen wird ſich die Punk e zu ſichern Wir halten
einen Sieg der Platbeſitzer für wahrſchenilicher

Eine geklär e Sache ſollte das Spiel in Weißenſels das
Wacker Halle und die Sporkvereinigung

als Gegner ſieht ſrin Daß es dem Ligayruliyy gelingen ſollte
der ſpielerſahrenen Mannſchaft Halles den Sieg ſtreitig zu machen
halten wir ſür völlig ausgeſchloſſen Das Spiel e Weißenfelſer
wird wohl mehr ein Verteidigungsſpiel ſein da ſie ſicherlich ver
ſuchen werden möglichſt ehrenvoll abjuſchneiden Daß ihnen dies
auf en gelingen wird glauben wir ſichet krot
e Feint üns der Sieg Halles nicht eine Minute in Frage

ehen
Sämtliche Spiele beginnen pünktlich 3 Uhr

7

Hockey in halle
Als einzigſtes Ligatreffen ſindet morgen nachmittag die Ve

ung zwiſchen
Seipziger Hockeyklub und Nelſon

katt Jn den Leipzigern haben ſich die Nelſonen eine Mannſchaft
verſchrieben die über großes Können verfügt Die junge Mann der Abſtimmung über den Antrag der ſich lediglich auf de

ſchafr der Ruderer wird hier einen ſchweren Stand haben Wenn
ein Sieg der Hallen er auch nicht zu erwarten iſt ſo glauben wir
doch daß es ihnen ge ingen wird ehrenvoll abzuſchneiden Das
Spiel beginnt Nachmittags 2 Uhr Frifgn ſtellt foi
gende Mannſchaft ins Feld Böhme Mühlberg L Jacob Herz
W Jacob v Malzahn Hüttmann Molsberger Leaſer Lültich
Gravius Die zweite Mannſchaft der Rudergevollſſhaft wird ſich
vormittags 10 Uhr mit einer zuſammengeſetzien Elf der Merſe
burger Hokenzollern meſſen

Die Hockey Mannſchaft des V f L Halle 96 wenlt
heute und morgen in Cöthen um gegen den Akgdemiſchen Sport
klub und den Sporlklub 1902 Cöthen die Rückfrir e auszulrogen
Die Beagegnungen in Halle endeten beide mit einem ſicheren Sieg
Halles Wir glauben daher daß es auch diesmal zu Siroean
reichen ſolle wenn auch ſchließlich das Spiel gegen 1902 leicht
eine Ueberraſchung bringen könnte

Der Sport des Sonntacs
Der Herbſt ſport muß nun nach und nach ſeinem Winter

kollegen weichen Zwar gibt es morgen noch einmal Sport
auf allen Cebieten aber das Programm iſt zum Teil doch recht
mager Jm

Pferdeſport
finden noch zwei Rennen ſtatt und zwar in Horſt Em cher
und Dresden Wir geben für die einzelnen Plätze folgende
Vorausſagen Horſt Emſcher 1 Mentor I Ele
ganz 2 Giroflee Geſtüt Eichenhof 3 Prüfung
Caſſian 4 Seehauſen Albani 5 Timok Sue
eurs 6 Meinhard Heidelerche 7 Baldur
Roſenbuſch Dresden 1 Diſtelfink Briſe 2
Landratte Berliner 3 Mafſan Kahenjammer 4

Landratte Konrad 5 Stall Federmann
Armenier 6 Madam Freibeuter 7 R Hrilus
Rosmaria

Drei Veranſtaltungen gibt es im
Radſport

Jn Berlin kommt auf der Olympiabahn die Meiſterſchaft
von Berlin zum Austrag ein Zweiſtunden Rennen das Wit
tig Appell ans Baner Lemanow und Sawall am Start ſieht
Nach den lezzten Le ſtungen hat Wittig die beſten Aus ichten
Jn Weißenfels geht es um den Saaglepreis Um die
Siegesehren in dem Halbſtundenrennen be elligen ſich Ebert
Heuer und Schenkel Jm zweiten Halbſtundenrennen dem
Preis von Rippach werden Müller Bäumler und Pickardt

ſtarten Jn Erfurt ſtehen nur Fliegerrennen auf der Tages
ordnung und zwar über 890 1000 und 4900 Meter die
zuſammen gewertet werden Um den Sieg bewerben ſich
nur Schrefeld und Helbig

J Schivimmſport
gibt es zwei nationale Veranſtaltungen und zwar in Halber
ſtadt und Spandau Sonſt wäſe noch das Jn ernationgale Wett
ſchwimmen in Wien zu erwähnen an dem ſich auch ber
ſchiedene deutſche Schwimmer beteiligen

JIm Fußvball port
geht es allenthalben um die Meiſterſchaft weiter

Jn Mitteldeut ſchand ſind folgende Ligaſpiele angeſetzt
Magdeburg CEermaniag Preußen 99 SC 1900
Viktoria Stendal 3 Uhr Leipzig Fortunag Olympia
TuB Viktoria LVC Sportſreunde Eintracht Wacker
Britannia Spielvereinigung 2 Uhr Dresden Nord
Südſpiel DST Platz Coburg V B Germania Jlme
nau 2,30 Uhr Goth a SpV 01 Spielvereinigung Erfurt
2,30 Uhr Je m a 1 Sportverrin Sportklub Erfurt 2,45
Uhr Kwicka u Kreisſpiel Kreis Weſtſachſen Kreis Mittel
ſachſen 3 Uhr

Fußball in den unteren Klaſſen
1 Klaſſe 34 Uhr Wa Hoh M 3 Uhr Eintr Pr M

3 Uhr Ammend Oly 3 Uhr 1910 Sportbr 3 Uhr To Nietl
Komet 2 Klaſſe 3 Uhr Cönnern Crumpa 3 Uhr Sp Cl M
Jahn Tv 3 Uhr Germ Vorw K 3 Uhr Reideburg Tv GLigaReſerve 2 Uhr V f M Bot 2 Uhr 98 Preußen

242 Uhr 96 Sportſr 2 Klaſſe 3 Uhr Pr H III 98 III
z Uhr Vor lIiI 096 i i22 Uhr Fav IV f L M III 2Klaſſe 3 Uhr Pr M IIl Hoh M II 242 Ahr 1910 II Eintracht
II 3 Uhr Komet Sp V II 3 Uhr Oly II Ammend II
3 Klaſſe 3 Uhr Wa IV V f L M IV 62 Uhr Bor IV
2 Uhr Sportfreunde IV 96 IV 3 Klaſſe 62 Ut l III

Wa J I 162 Uhr Ammend III Pr M III 3 Klaſſe3 Ußr Vorw K II W II 3 Uhr Crumpa II Sp El M II
4 Klaſſe 2 Ahr Wa VP f M V 53 Uhr Reideburg
III 98 V 4 Klaſſe 12 Uhr Germ M i Oly Fittiun
1 Klaſſe 2611 Uhr 98 V f Halle I Spfr 96 laWa Il Vor I 1 Klaſſe Preußen Mjög Gie TRdbg I Sp V Nietl 2 Klaſſe W 11 Uhr V f L II Mſbg98 II Hoh UN Mſbg 96 IIb Por II Wa II 9 Uhr 96 Ila
Spfr II 3 Ja 9 Uhr Eintr II Wa II Pr II Mſbg98 III P f L UI Mſba VPor III 11 Uhr 96 IIIa 98 IIIb
Knaben 1 Klaſſe 19 Uhr 98 Spfrt I Bor J1 Klaſſe 9 Uhr G V I Eintr I Röſſen I Ol I 11Uhr Jahn l Preußen IJ Halle

Halleſcher Schwimmrercin von 1902 Am Sonntag den 31
Oktober gemeinſamer Ausflug nach Capellenende Treffpunkt
3 Uhr nachmittags Riebeckplatz

Die Deutſchen Schwimm Meiſterſchaften die im Auguſt 1921
durch den Schwimmklub Poſeidon Leipig auf einer neuen Bahn
entſchieden werden ſind erſtmalig ſämtlichen Deutſchen offen ganz
gleich ob ſie einem Verein angehören oder nicht Für Nichtange
hörige des Deutſchen Schwimmverbandes wird eine Mindeſtzeit
feſtgeſetzt werden

Handel Gewerbe und Verkehr
Regierungeveto gegen Kolſlenpreiserhöhung
Aus Verlin wird uns berichtet Der große Ausſchuß

des Reiche kohlenrates und der Reichskohlenverband berieten
in einer Sitzung am 29 d M den Antrag des rheiniſchweſt
fäliſchen Kohlenſyndikats ſeine Kohlenpreiſe entſprechend
den dem Ruhrbergbau durch Schiedsſpruch auferlegten Lohn
aufbeſſerungen der Vergarbeiter zu erhöhen Jn vorange
ganenen Verhandlungen mit der Regiekung war gahlen
mäßig belegt worden daß der Verghau die ihm auferlegte
Belaſtung ohne Kohlenpreiserbshung nicht tragen könnte
was auch der oben erwähnte Schiedsſpruch anerkannt hatte
Trotzdem mußte der Bevollmächtigte des Reichswirtſchafts
miniſteriums in der Sitzung erklären daß das Kabinett auch
bei Würdigung der dem Bergbau auferlegten muen Ve
laſtung eine Kohlenpreiserhöhung nicht zulaſſen könne wo
bei die Rückſicht auf die geſamtwir ſchaftlichen Folgen einer

daß der S 18 vo

Ausgleich der neun ab 1 Oktober d J zu gewährenden
Lohnerhöhungen beſchränkte und auf 15 Mark je Tonne
Preiserhkhung lautete ſtimmte auch der große Aus
ſchuß des Reichskohlenrates mit 16 Stimmen
gegen 2 Stimmen dafür nachdem auch von
Verbraucherſeite anerkannt worden war daß im
jetzigen kritiſchen Augenblick dem Be rgkbau die Mittel zur Er
hallung und Steigerung ſeiner Förderung gewährt werden
müſſen Es iſt bemerkenswert daß diesmal eine auch vom
großen Ausſchuß des Reichslohlenrat s in dem die Berg
bauintereſſenten nicht in der Mehrh it ſind faſt einſtimmig
als notwendig anerkannte Preiserhöhung von der Reichs
regierung abgelehnt worden iſt

4 Unter dem Namen Thür nyer Elektroverke U G in Dörn
feld gründeten weſtfäliſche und thüring ſche Jndryſtrielle eine neue
Aktiengeſellſchaft zur Herſtellung von Jſoljermaterial

Die Allgemeine deulſche Kredi anſtalt errichtet in Vern
burg am 1 November eine eue Depoſitenkaſſe

De Kommerz und Privathank eröffnete in Glashütte eine
Zweigniederlaſſung
h

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Svpezialdienſt der Saale Zeitung

r

Tari verhandlungen in Eſſen
Effen 30 Olt Eig Drahtnochricht Zwiſchen der

Organifation der techniſchen Angeſtellten und den Zeche nver
bänden fanden Verhandlungen ſtalt die ſich auf dem Boden
eines Rahmentarifs bewegen und noch fortgeſetzt werden

Keine Ferſföeung unſerer Flugplätze
London 309 Okt Eig Drahtnachricht Die große

engliſche Flugzengfabrik Handley Page läßt ſich von einem
Berliner Vertreter berichten die Jnterna tionale Kommiſſion
für das Flugweſen habe auf das ihr nach dem Prſaiſler
Vertrag zuſtehende Recht verzichtet die doentſchen Flugpl ne
zu zerſtören Als Grund für dieſen Verzicht wird angeneben
daß die Zerſtörung den Neubau von ſolhen veranlaſſen
würde die ver allem für den Zivilflugdienſt benötigt wür
den Die Peſtätigung dieſer engliſchen Meldung wird man
abhwarten müſſen

Die engliſcheranzöſiſchen Unſtimmnſokeiten
Paris 39 Okt Eigene Drahtnachricht Der Pe

tit Pariſien der ſehr qute Vezichungen zum Pariſer Aus
wärtigen Amt Pat teilt mit daß die franzöſiſche Regierung
dem Londoner Kabinett bereits die Antwortnote betreffend
den Zwiſchenfall der durch die engliſche Haltuns in der
Frage der Verzicht leiſtung herbeigeführt wurde überreicht
hat Die No e ſei beſtimmt und Kar Sie bekräftigt daß
die Jntegrität des 5 18 des Vertrages für jede verbündete
Regierung ungantaſtbar ſei Der Verſailler Vertrag könne nur
durch gemeinſame Lebereinftimmung der Verbündeten revi
diert oder nern werden Frankreich beſtehe darguf

und ganz zur Anwendung gelangt Das
Platt marht darauf aufmerkſam daß nach dem Frankfurter
Fall vereinbart worden ſei daß keine verbündete Regierung
mehr ohne Perſtündigung der anderen vorgehe es ſei dent
mit dem Riſiko einen Vruch der Alliierten zu provoziern
Die Note ſoll dazu keſtimmt ſein direkte Verhandlungen
zwiſchen Kabinetten einzuleifen Das Echo de Paris
erführt aus Lordon Lloyd Ceoroe habe die Abſich dem
nächſt mit dem franzöſiſchen Miniſterpräſtventen zuanmen
zukommen um die zwiſchen den beiden Ländern entſtandenen
Schwierigkeiten zu beſprechen

e Cadung der Luſttama
Paris 30 Obt Eig Deshtnachricht Die Pariſer

Chicago Trißnne meldet aus Rew Vork Dudley Fiels
Melone ein Kann idat für den Gouverneurpoſten von New
Vork ſoll erklärt haben die Luſitanig habe b i ihrer Aus
fahrt aus dem Hafen von Rew Vork 11 000 Tonnen Schwarz
pulner an Vord vehgkt Melone war damals Zolleinfehmer
in New VDork und tihte über die Ladung der Duſitanta
eigentlich Beſcheid wiſſen

Bolſchew ſtiſche Propaganda
Saarbrücken 20 Okt Tig Drahtnachricht Auf

dem Grenzkahnhof Sorbach wurde cin Serbe verhaflet in
deſſen Beſitz große Mengen bolſch wiſtiſcher JFlugblälter ge

l wurden die er im Saargeliet zur Perteilung bringen
wollte

Kalliſcher Witterungsbericht
e

29 Dktober 30 Qktober
9 Uhr abends 7Uhr morgense u e

Baromcter Mill meter 764 1 764 0
Thermometer Celſius 2 9Rel Feuchngkeit 679 700Wind P N E 3 RR C 1Max mum der Temparatur am 29 Oktober 5 C

Minmmum in der Nacht vom 29 Oktober zum 3 Oktober 88
Niederſchläge am 30 Oktober 7 Uhr morgens 09 mm

Wetterbericht der Saale Zeitung
Sonntag den 31 Oſtoher

Heiler trocken zunächſt noch Verſchärfung des Froſtes

Waſſerſtand
Waſſer and der Schleuſe be Trotha am 29 10 22 am 30 10 34

Infiuenza Grippe dureh
PERGENOI Mundpastiien

zum Zergehenlassen im Munde Preis M 3 69 u M 00

PERGENOL Mundwasser Tabieiten
zum Gurgeln M 12Veberall erhäitlich Byk Guldenwerke Berlin

Verantwortlich j d rolit Teil Guſtav Jacob Margella
für den örtlichen Teil jür Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unthat gggeitage

DrMartin Feuchtwangetr, Sport uKohlenpreiserhöhung ausſchlaggebend geweſen ſeien
Vermiſchtes

tei Vetlage

Karl Baert für den Anzeigenteil Hans Wildth

Vokhütung von Erkältungen
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A50 II der Hauptrolle F fiella Moja

Gr Ulrichstr 51
fernspr Nr 460

z Erstaufführung

Ein Frauenschicksal
in 5 spannenden Akten

Hierzu

r Persönliches Auftreten r
rn genannt Karlchen

in seinem reizenden Lustspiel3 Ite Der Prinz von Montecuculi 3 ite
Vorführung 00 10 20

Sonntags Einleß 2 Beginn 3 Uhr
Bei diesem Splelplan sind die kleinen Prelse aufgehobentEs wird höllichst gebeten nach Möglichkeit die Nachmitt Vorstellungen zu besuchen

Wochentags Einlaß 3 Beginn 4 Uhr

Käthe Wittenberg sämll
Vorführung

Harta Walter

c

Neue Promenade 8

Das Großstadt Varietee Programm

Saalschlossbrauerel
Morgen Sonntag von nachm 4 Uhr an

Gr Konzert
ausgeführt von der Kopelle Kott

Abends 7 Uhr

Gr Ball
Freitag den 5 Nov abends 8 Uhr

Gr Symphonie Konzert
der Kapelle Rott

Sselam Aleikum
Der gosse Film

Vorspiel und sechs Akte
In den Haup rollen

Walter Soomer Lothar Körnoer
Cläre Harten Mederow

in Leipzig
00 00 Uhr

1 An armer nathan

Prächtiges Luslspiel in drei Aklen
mit

Emil Sondermann
Vorführunq 00 45 45 Uhr

Die neuesten Wochenberichte

e eMODEPNES THEMIER

früher Kaiser Wilhelmshelfe

J Tägl ch K b TäglichT Uhr a arett T Vhr
Von Montag den 25 bis Sonnabend den 30 Okt

J Gast I d bek te Simono Hafalg

F Winkler

Wo
S rT

Z

e 8 Be S

e

z00
Sonntag den 31 Oktober

nachm 3 Uhr
Konzert

vom
Philharmoniſch Orchſter

Leitung Obermuſik
meiſter Karl Steuer

Von 6 Uhr abends ab

Ball
Donnerstag d 4 Novemb
II Cexellschaftskonzert

Soliſtin
Opernſängerin Alice v

Gr Steinſtr 84
Erstes Spezialgeschäſt r
quie Strumpfwaren und

Trikotagen

Boer Gruselli

t Schnee acht

O

tadt Theate
Sonntag d 31 Oktober

nachmittags 3 Uhr
Volksvorstellung bei

kleinen Preisen

Dr Klaus
7 Ed 10 Uhr

Fra Djavolo
Montag d I November
Anfw 7 Vnd 10 Uhr

Königs ioder

reiswertes v Schanzer u Weliſch
ngebot x e ZurSpeisezimmer hElſe JneraHerrenzimmer J Tueater J rer

Damenzimmer erlin in der telrolleu Kurt Siſſen vSchlafrimmer l
Küchen

ca 200 Zimmer
einfacher bis gan

reicher Ausführung
Rejohhaltigste Auswat

Möbelfabrik
Ab Hart fach

e Rich ZiemerHanne a S Aner Markt 2

her xbunte bin

Morgen Sonntag nachm 4 und abends 7 Uhr

Gr Abschieds Vorstellung
des vorzüglichen O tober Spielplans

Monteg abends 7 Uhr
kin volltändig neuer ersthlassiger Spöelnlan

Beachteno Sie Inserate in der Montag Ausgabe
R

Jn
der ſtädt

Tearnhalle
am Roßplatz

Gefllgel, Kuninchen

Aupſkellung

Sonnabend den 30 Okt
von 9 Uhr vorm ab

Sonntag 31 Okt
9 v bis 7 nachm

ſwoſ nene
tägl 7

Nur noch zwei Tage

Die Dame
im Frack

mit Pia v Mooseburg
und Rich Senius a G

Montag den Novbr
zum 1 Male

Jn glänz Ausſtattung
Die Frau im
tiermelin

Operette in 3 Akten

Bremen a Oberſt Pa titſch

Ab heute Vorverkauf

Hevydrich
Konservatorium

Dienslag 2 Nov 7 Uhr
III
Eintrittsprogramm im

Sekretariat

A l II Bl
Eine neue harren

marke die wegen
Ihrer ausgereichnel
Bescho ſenheit u be
sonder Preiswürdiq
kett bald allaemeine
Verbreilung und Be

heblihen finden
dür le

Stück

d

2

C

e

2

Posfversand von 50 Stück apy
franko l

Kurt Walla
vormols Osw Wiesner

Halle 2 Poststr Ir
Eche Pos u Leipzigerstr

Gegründet 1852

Fernruf 1224

Detektiv Abenteuer
aus dem Artistooleben

Das
Ilvſechglttene

Prof Rehbein
verliebt sich

Posse in 1 Akt mit
Leo Peukert

Beginn
Sonntags 3 Uhr

Wochentags 4 Uhr

Leipzigerstr sb Le

C 1 h ehe en h

e 2 ta 4 re eheJe Se ein 10 e e en

in dem spennungsvollen

beyt
Akte AkteVorlührung 20 30 50 S

S im Kcwehhtiech u Verkrtat

AltePromenadella

m 2Pola Negri
im Draeme einer durch
Schönheit zu Glück und e
Reichtum gekommen Frau

Martyrium

5 Akte SVorführung 50 00 20 g

Der NMörder
Lustspiel in 3 Akten mit

Gerh Dammann
Hansi Deegse

Bi

S li
z 2 Beginn

Sonntags 3 Uhr

S In beiden Spfelplänen sind die kleinen
Preise aufgehoben

Sport Artikel

fagehaſ ſohn
ſookey Spielet

Ruderer Turner

Radtfahrer

ſowie für
Lejohtathletik und

Touristik

empfiehlt 450
in großer Auswahl ſehr

preiswert

A F Ebermann
Hallea Gr Steinſtr 84

W

en n un n IIIalanz z eleg Kleidern Ko e
vwümen verſ bill Proben frei

u gr Sommer

Saal der Loge zu den 5 Törmen

Jwei beethoven Hrn Abende

Prof Fritz von Bose
Klavier
Prof Julius Rlengel Cello

1 Abend Freltag 5 November 7 Uhr
Klaviertrios op 1 Nr 1 u 3 op 70 Nr 1I Schnee Nacht

Kar en 10 8 6 4 50 Mk in der Hofmusikalien
handlung Heinrich Hothan

Hell und Dunkel

u Vollbler
Eng

Walter Davisson
Violine

Blüthnerflügel von B Döll

Saal der Loge zu den s Tüurmen
Dienstag den 2 November abends 7i Uhr

Else Martin
Am Klavier Max Wünsche Leipzig

Karten 6 4 3 2 Mk bei Heinrich Hothan

Liederabend von

Lieder von R Frenz Schumann
Brahms H Wolk

Blüthnerflügel von B Döll
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